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T H E M A

Calbe. So kennen wir es aus dem
Fernsehen: Alle Jahre wieder das
gleiche Bild – die Ladentür wird
geöffnet, massenweise strömen
die Menschen hinein, um sich an
Wühltischen und Kleiderstän-
dern ein Gefecht zu liefern. 
Wer ergattert das größte
Schnäppchen?!
Die Rede ist vom Sommerschluss-
verkauf, der in der letzten Juli-
und ersten Augustwoche über
die Bühne geht. Aber passt das
Klischee wirklich?
Helga Rehbein, Chefin des „Treff-
punkt Mode“ in der Schloßstraße
relativiert diese Sicht: „Das war
vielleicht bis Mitte der 90er Jahre
so. Heute ist das anders.“ Wenn
normalerweise zwischen 9 und
10 Uhr etwa zwei bis drei
Kunden den Weg in unseren
Laden finden, sind es beim
Sommerschlussverkauf neun bis
zehn.  Naja, immerhin.
„Bei uns wird alles bis auf Jeans
und neu eingetroffene Mar-

kenware reduziert und das teil-
weise bis 70 Prozent“, verrät
Helga Rehbein. Nach ihren Wor-
ten sind Händler und Einzel-
handelsverbände mit der jetzi-
gen Regelung, den „SSV“ noch
mitten im Sommer durchzu-
führen, nicht so recht glücklich.
„Der August kann ja nochmal
richtig warm werden. Und wir
müssen dann wieder zu vorheri-
gen Preisen verkaufen“, sagt sie.
Aus diesem Grund und weil man
mit ständig wechselnden Schau-
fensterdekorationen, Moden-
schauen oder Preisaktionen den
Kunden umwerben muss, wer-
den  das ganze Jahr über redu-
zierte Teile angeboten. Wobei
die Handelsleut’ allerdings auf-
passen müssen, dass ihre Ak-
tionen im gesetzlichen Rahmen
bleiben. Helga Rehbein spricht
von „Abmahnungen“, die im
Falle eines Verstoßes kräftig zu
Buche schlagen können, weil  sie
finanziell nicht von Pappe sind.

Text und Foto Thomas Linßner

Frauengymnastikgruppe 
in neuer Physiotherapie

Text und Foto Hans-Eberhardt Gorges

Calbe. In der neueröffneten
Praxis für Physiotherapie von
Kerstin Jaeckel in der Eisen-
werkstraße 5 a trifft sich ab
sofort einmal wöchentlich eine
Frauen-Gymnastikgruppe für
Jung und Alt, die auch weiterhin
frisch bleiben wollen. 
Kerstin Jaeckel leitet die Stepp-
Aerobic-Gruppe fachmännisch
an. So soll gezielt nach der
Erwärmung den Problemzonen,

wie Bauch, Beine und Po zu
Leibe gegangen werden, und die
Frauen fühlen sich wunderbar
danach. �

Es soll regelrechte „Abmahn-
vereine“ geben, deren Mit-
arbeiter wie verdeckte Ermittler
arbeiten. Ziel ist die Wettbe-
werbsgerechtigkeit. Es reichen
aber schon feine Nuancen der
Abweichung, um ins Fett-
näpfchen zu treten. 
Helga Rehbein erklärt die
Philosophie der Sommerschluss-
verkäufe, wie sie in kleinen
Läden noch klassisch ist: „Wir
wollen die Lager für neue Kol-
lektionen frei bekommen und
natürlich unserer Kundschaft
etwas Besonderes  bieten.“
Große Handelsketten nutzen die
SSV-Euphorie allerdings noch
anders: Dort wird zuvor massen-
haft billige Ware nur mit dem
Ziel gebunkert, sie Ende Juli als

„Preissenkung“ unters Volk zu
bringen.
„Ob Sommerschlussverkauf oder
nicht – wir müssen das ganze
Jahr über auf uns aufmerksam
machen“, sagt die Treffpunkt-
Mode-Chefin. Dazu gehören
Modenschauen, Aktionen, apar-
te Schaufenstergestaltungen, die
jahreszeitlich themenbezogen
sind. Und eines steht fest: „Wenn
wir uns früher nur drehen muß-
ten, um den Kunden zu umwer-
ben, müssen wie heute Pur-
zelbäume schlagen.“

Ähnlich verhält es sich auch bei
den anderen Calbenser Ge-
schäften, die Sommerschlussak-
tionen machen. 
Auch bei Renate Tischmeyer geht
es am ersten Tag des SSV mode-
rat zu: „Wir haben schon viele
Dinge im Vorfeld herab gesetzt.
Die Kunden verlangen das ein-
fach von uns.“ 
Andrea Saitzek hält es ähnlich
und äußert eine Beobachtung:
„Viele Kunden fahren erst mal in
die großen Kaufhäuser, um
danach trotzdem zu uns zu kom-
men. Sie stellen dann fest, dass
unsere Qualität der gesenkten
Waren oft besser ist als dort.“ �

Musste man sich früher drehen,
gilt es heute Purzelbäume zu schlagen 

Calbe zieht Männer an
Männer brauchen mehr!

Die Liebe zur Mode zählt

Calbe, Schloßstraße 109  • Öffnungszeiten: Mo-Fr von 9-18 Uhr, Samstag 9-12 Uhr w
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Inh.
Andrea Saitzek

Wilhelm-Loewe-Straße 27
39240 Calbe (Saale)

Tel./Fax: (039291) 27 66

Montag bis Freitag von 9.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr


